
 

 

Projektordnung zum Zirkusprojekt ‚So ein Zirkus um die Kohle‘ 2018 
 
Während der gesamten Dauer des Feriencamps gilt: 

1.) Die Teilnehmenden haben den Anweisungen und Aufforderungen der Projektleitung bzw. der Betreuenden Folge zu 
leisten.  

2.) Bei groben Verstößen gegen die Projektordnung ist die Projektleitung berechtigt, die Teilnehmenden auf eigene Kosten 
nach Hause zu schicken. 

3.) Das Mitbringen und Benutzen von spitzen Taschenmessern, Feuerzeugen, Streichhölzern o. ä. ist nicht gestattet 
(Ausnahme: Taschenmesser mit abgerundeter Klinge in Absprache mit Betreuern). Die Gegenstände werden bei 
Zuwiderhandlung von den Betreuenden eingesammelt und erst am Veranstaltungsende an die Erziehungsberechtigten 
ausgehändigt. Insbesondere ist das Mitführen von Waffen nicht gestattet, ebenso Besitz und Konsum von Medikamenten 
und Rauschgiften. Medikamente (wenn im Anmeldeformular angegeben) werden bei den jeweiligen Betreuern aufbewahrt. 

4.) Unfälle, Sachschäden, Krankheit, Zeckenbiss oder Lausbefall sind umgehend den Betreuenden zu melden. 

5.) Das Lagergelände darf nur verlassen werden, wenn ein verantwortlicher Betreuender hierzu sein Einverständnis erklärt 
hat und die Gruppe, die das Gelände verlässt, aus mindestens drei Teilnehmern besteht. Ein unerlaubtes Entfernen vom 
ausgewiesenen Feriengelände ist strengstens untersagt. 
 
6.) Das Zirkuszelt ist nur zu den vorgegebenen Zeiten oder nach Absprache mit den zuständigen Betreuern zu betreten. 
 
7.) Das Zusammenleben in einer Gemeinschaft erfordert gegenseitiges Verständnis und Rücksichtnahme. Die älteren 
Teilnehmer unterstützen die Jüngeren. Wir pflegen einen respektvollen Umgang miteinander. Die Teilnehmenden können 
Wünsche und Anregungen sowie Beschwerden der Projektleitung bzw. den Betreuenden vortragen. 
 
8.) Die übernachtenden Teilnehmer werden getrennt nach Geschlechtern in Zelten oder Zirkuswägen untergebracht. 
Gegen 21.00 Uhr ziehen sich die Teilnehmer in ihre Zelte zurück und es ist Zimmerlautstärke einzuhalten. Die Nachtruhe 
beginnt um 22.00 Uhr und endet um 07.00 Uhr. Während dieser Zeit hat sich jeder Teilnehmer in seinem ihm zugewiesenen 
Zelt/Zirkuswagen aufzuhalten. Hiervon abweichende Regelungen bedürfen der Zustimmung der Projektleitung bzw. des 
zuständigen Betreuenden. Grundsätzlich dürfen keine anderen Teilnehmenden in der Nachtruhe gestört werden. „Fremde“ 
Zelte/Zirkuswägen werden nicht betreten. 
 
9.) Auf die Mithilfe der Teilnehmer kann nicht verzichtet werden. Insbesondere haben alle Teilnehmer dafür zu sorgen, dass 
 a) die Zelte stets sauber gehalten werden, 
 b) die zur Verfügung gestellten Materialien, das Zirkuszelt sowie die Übernachtungseinrichtungen schonend  
  behandelt werden, 
 c) die Sanitäreinrichtungen sauber gehalten werden, 
 d) der Müll in den dafür vorgesehenen Behältern entsorgt und getrennt wird. 
Alle Teilnehmer werden darüber hinaus bei Küchen- und Putzdiensten mithelfen.  
 
10.) Die Mahlzeiten werden im Versorgungsbereich eingenommen.  
 
11.) Rauchen, alkoholische Getränke und Drogen sind für die Teilnehmenden, während der gesamten Zeit, grundsätzlich 
verboten. 

    
12.) Der Schutz der Natur ist allen ein selbstverständliches Gebot. Das Abpflücken von Blumen und Sträuchern, die unter 
Naturschutz stehen, sowie das Sammeln von Eiern und das Jagen von Tieren muss unbedingt unterbleiben. 
 
13.) Das Baden findet zu festgesetzten Zeiten unter Aufsicht von den Betreuenden und einem Rettungsschwimmer statt. 
Die täglichen Badezeiten werden vor Ort bekannt gegeben. Beim Baden innerhalb des Badestrandes muss 
Badebekleidung getragen werden. 
 
14.) Jeder Teilnehmer hat selbständig auf seine persönlichen Sachen zu achten. 
 
15.) Um gestärkt und harmonisch in einen ereignisreichen Tag zu starten, möchten wir alle ein gemeinsames Frühstück 
einnehmen. Die Kinder, die zu Hause übernachten, sollten deshalb zwischen 7.30 Uhr und 8.00 Uhr zum Zirkuscamp 
gebracht werden oder selbständig dorthin kommen und dem zuständigen Betreuer übergeben werden oder sich dort 
anmelden. Nach einem gemeinsamen Abendessen als Tagesabschluss können die Heimschläfer gegen 19.00 Uhr 
abgeholt werden oder mit Erlaubnis der Eltern (siehe Anmeldung) allein nach Hause gehen.  
 
Ich habe die Projektordnung erhalten, zur Kenntnis genommen und erkläre mich mit dem Inhalt einverstanden. 
 
 
 
 
___________ ____________________________  ___________________________________________ 
 
Datum  Unterschrift des Teilnehmers  Unterschrift der Erziehungsberechtigten 


